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waren unsere Ziele bei der Entwicklung dieses
Projektes.
Die vorliegende Machbarkeitsstudie ist ein guter
Lösungsansatz. Wir haben die Anordnung der
Bauvolumen in zwei einander gegenüberliegenden
Körpern für unser Projekt übernommen. Die geforderten
Funktionen wurden in zwei  gleich lange Gebäude
aufgeteilt, die sich entlang der geforderten Werkgasse
von Süden nach Norden erstrecken.
Die Nutzungen mit relativ hoher Installationsdichte,
hohen Anforderungen an Ausbaustandart und
Wärmedämmung befinden sich in einem Art Kopfbau,
gleich am Eingang des Geländes im südlichen Teil des
östlichen Gebäudes. Der dreigeschossige Gebäudeteil
wird vom Strassenniveau erschlossen und hat eine
Verbindung zu der höher liegenden Werkgasse.

Zusammen mit dem Holzbauingenieur wurde ein
Tragwerk entwickelt, das in den Werkhallen die nötigen
Arbeitsräumen schafft aber gleichzeitig so
materialsparend und effektiv wie möglich ist.
Die filigrane, fast japanisch anmutende Fassadenstruktur
ergab sich aus dem Wunsch, das notwendige statische
Elemente gleichzeitig als gestalterische Elemente von
aussen sichtbar gelassen wurden. Die Binderstruktur
zeichnet sich auf der Aussenseite ab, die Dämmschicht
verläuft ungestört innerhalb der Struktur.  Die Dachträger
sind von der Untersicht erkennbar und unterstreichen den
Rhythmus der Tragstruktur. Der umlaufende Sockel, der
die Höhendifferenz zum Gelände zeigt, zeichnet das
Gebäude zur Strasse klar ab und verbinden das
ansonsten wie ein Solitär stehende Kopfgebäude in den
Gesamtkomplex ein.
Die in der Machbarkeitsstudie entwickelte Eingangs-
situation im Personalkomplex wird architektonisch betont
durch grosszügige Verglasungen.

Gleich dahinter schliesst sich die zweigeschossige
Werkhalle an. Diese enthält im Erdgeschoss die
beheizten Werkstätten und im hinteren Teil Garagen für
Lieferwagen und diverse Lagerräume. Im Obergeschoss
der Werkhalle befinden sich weitere Lagerräume.
Um die geforderten überdachten Freiräume und
Waschplätze zu erhalten, kragt das Vordach des
zweigeschossigen Lagerbaus um drei Meter aus.

ARCHITEKTUR

Um das Konzept mittels einer aussagekräftigen
Architektur zu betonen, haben wir die vorgenannten
Punkte auch gestalterisch hervorgehoben. Alle Bauteile
sind, wo möglich, mit dem Werkstoff Holz geplant. Zudem
ist der Bau so einfach wie möglich gestaltet und nur die
nötigsten Elemente von Tragwerk und Fassade werden
geplant.
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D21
Öl für SG u. Wald
20.00 m2

D22
Öl Fässer 8 x 200 L
15.00 m2

C01
Mech. Werkstatt SG
50.00 m2

C02
Werkstatt Wald
50.00 m2

C03
Schreinerrei
80.00 m2

C04
Langsäge
20.00 m2

C05

C05
Späneabsauganlage
5.00 m2

C06
Malerei
100.00 m2

C07
Lager zu Werkstatt Stadtgrün
30.00 m2

C08
Lager zu Werkstatt Wald
20.00 m2

C10
Vordach, ged. Aussenraum
120.00 m2

D14
Persönliches Werkzeug für Wald
50.00 m2

D15
Kleingeräte mit Motor für Stadtgrün
70.00 m2

D16

D16
Kleingeräte mit Motor für Wald
20.00 m2

E01.1
LW SG
21.00 m2

E03
PW SG
13.00 m2

E04
PW Wald
13.00 m2

E06
Kleintraktor
13.00 m2

E07
Stabler
10.00 m2

E09
Anhänger
12.50 m2

E10
Grossfl.mäher
13.00 m2

E11
Traktor
21.00 m2

E12
Sauger
21.00 m2

E13
Kompostwender
20.00 m2

E16
Pneulader
13.00 m2

F01.01
Fahrzeuganh SG
12.50 m2

F03
Baumpflegeanhänger
13.00 m2

F04
Schleppnetz
10.00 m2

F05

F05
Schneepflug
4.00 m2

F06
Walze
5.00 m2

F07
Schlitzwalze
5.00 m2

F08
Kleinmäher
12.00 m2

F09
Bläser
4.00 m2

F10
Rasensoderschneider
1.00 m2

F11

F11
Deichselgablerstabler
2.00 m2

F12

F12
Frontschaufel
2.00 m2

F13
Striegel
4.00 m2

F14
Düngerstr.
4.00 m2

F15

F15
Aufnahmegerät
6.00 m2

F16
Airifizierer
3.00 m2

F17
Wasserkanone
6.00 m2

F18

F18
Overseeder
3.00 m2

F19
Gewichte
2.00 m2

F20
Vertidrain
5.00 m2

F21

F21
Schlauchwagen
2.00 m2

F22
Häcksler
5.00 m2

F23
Standstreuer
8.00 m2

F24

F24
Seilwinde
3.00 m2

F25
Kugelbahn
6.00 m2

F26
Egge
5.00 m2

F27

F27
Wasserfass an Traktor
3.00 m2

F28
PW Anhänger
15.00 m2

F29
Ladewagen
16.00 m2

F31
Abrander
12.00 m2

F30
Kipper
21.00 m2

E08.1
Traktor 2 St.
21.00 m2

F01.02
Fahrzeuganh. SG
12.50 m2

F01.03
Fahrzeuganh SG
13.00 m2

E09
Anhänger
12.50 m2

E09
Anhänger
13.00 m2

E08.2
Traktor 2 St.
21.00 m2

D11
Kleingeräte ohne Motor für SG
60.00 m2

D12

D12
Leitern für SG u. Wald (11lm)
15.00 m2

D13
Absperrmaterial SG
5.00 m2

E02.1
LW Wald
21.00 m2

E02.2
LW Wald
21.00 m2

E02.3
LW Wald
21.00 m2

E02.4
LW Wald
21.00 m2

E02.5
LW Wald
21.00 m2

E02.6
LW Wald
21.00 m2

E01.2
LW SG
21.00 m2

E01.3
LW SG
21.00 m2

E01.4
LW SG
21.00 m2

E01.5
LW SG
21.00 m2

E01.6
LW SG
21.00 m2

E01.7
LW SG
21.00 m2

D41.2
Holzlager Schreinerei
21.94 m2

D34
Lager div. Produkte, Wald
15.00 m2

D33
Lager div. Produkte
20.00 m2

D32
Lager für Samen und Dünger
25.00 m2

E14
Schlepper 2 St.
54.00 m2

E15
Forewarder
42.00 m2

F32
Laubgebläse
6.00 m2

F33
Ersatzwinde
6.00 m2

F34
Klemmbock Forewarder
4.00 m2

F35
Dieseltank Forewarder
4.00 m2

F02
Kippanhänger
13.00 m2

E05
Dienstvelo 3 St.

D44.1
Lager Kleinmaterial SG
29.95 m2

D44.2
Lager Kleinmaterial SG
20.05 m2

G02
Auzug (Waren)
10.00 m2

G01.1
Haustecknik
31.81 m2

A10

A10
Putzraum
6.00 m2

A07.01

A07.01
WC M
5.21 m2

A08

A08
WC F / IV
4.72 m2

A09
Kantine u. Kü
69.90 m2

A12

A12
Schuhreinigungsbereich aussen
4.00 m2

C09

C09
WC-Raum
5.92 m2

E17
Waschplatz gedeckt (optional)
100.00 m2

A13
Sitzplatz Mitarbeiter aussen
50.00 m2

E17
Waschplatz gedeckt (optional)
0.46 m2
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ENERGIEKONZEPT

Die hochwertig gedämmten Bereiche wurden effektiv
zusammengefasst. So wird in der zweigeschossigen
Werkhalle im Osten nur die Werkstätten im EG sowie die
Lagerbereiche direkt hinter den Lieferwagenstellplätzen im
EG im Dämmperimeter eingeschlossen. Beheizt werden die
Werkstätten nur über Deckenstrahler und die frostfrei zu
haltenden Lagerbereiche mittels der Abwärme der
Fernwärmeleitungen, die in den Lagerhallen an der Decke
entlang bis zur Übergabestation im Kopfbau geführt
werden.
Ausser einem gedämmten Bereich in der eingeschossigen
Maschinenhalle ganz im Norden, sind alle anderen Bauteile
ohne Dämmung vorgesehen, was den Bau einfach und
günstig hält.
Vor allem im Hinblick auf den Minergie Standard, wurde
schon baulich darauf geachtet das Gebäude
energieeffizient zu betreiben. In den Werkhallen und im
Kopfgebäude wurde mit vielen Fenstern auf gute natürliche
Belichtung und Belüftung Wert gelegt, so dass Energie
eingespart werden kann.
Die Belichtung und Belüftung in der Maschinenhalle, der
westlichen eingeschossigen Werkhalle, erfolgt über
Glaseinsätze in den Toren und über Lüftungsspalten in den
Fassaden. In den Werkstätten und Lagerräumen der
zweigeschossigen östlichen Lagerhalle wurden neben den
Toren auf der Strassenseite Fensterbänder geplant.

ERSCHLIESSUNG

Der Ausgleich der Höhendifferenz des Geländes wurde über
zwei Rampen jeweils am Anfang und Ende der Werkgasse
aufgenommen - dazwischen befindet sich ebenerdig die
Werkgasse. Der Vorteil ist, dass die rechts und links der
Werkgasse platzierten Gebäude mit ihrem Sockelbauten
gleichzeitig als Rampenwände dienen. Jeweils vom
Kopfende her wurden weitere Garagen auf dem jeweiligen
oberen und unteren Niveau erschlossen.
Durch die Anordnung der Personalfunktionen im Kopfbau
und der direkt dahinter liegenden Werkstätten, kann eine
optimale Wegeverbindung der einzelnen Funktionen
gewährleistet werden.

ORGANISATION DES PERSONALGEBÄUDES

Abweichend von der Machbarkeitsstudie wurden die Räume
im Personalgebäude organisiert. Die Kantine wurde in das
Sockelgeschoss plaziert, damit der Aussenbereich direkt von
der Kantine zugänglich ist. Toiletten und Garderoben sind
ebenfalls dort angesiedelt um Wege kurz zu halten.
Die Männerumkleiden befinden sich lediglich ein halbes
Geschoss zum Werkhof im 1. Obergeschoss. Auch dort
wurde auf kurze Wege zu den Duschen und
Waschbereichen geachtet. Die Duschen befinden sich in der
Mitte des Raumes und können auf beiden Seiten betreten
werden. Eventuell können diese auch als "Leuchtkörper" in
der Mitte des Raumes gestaltet werden. Die Bürobereiche
befinden sich im obersten Geschoss, da dort der wenigste
Laufverkehr erwartet wird.

ORGANISATION DER WERKHALLEN

Die Organisation der Funktionen in den Werkhallen wurde im
Vergleich zur Machbarkeitsstudie optimiert. Die
Achsabstände der Binder wurden auf 7.5m verkleinert. Die
Gebäude etwas weniger breit geplant. Somit erhält man pro
Gebäude bei gleicher Grundfläche eine Garagentüre mehr
und die Zugänglichkeit mit Fahrzeugen wird verbessert.
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Luftraum

Luftraum

D45
Allg. Lager
190.00 m2

D46
Banklager
180.00 m2

D31
Lager für Baumgitter, SG
30.00 m2

D43
Lager Spiel- u. Sportgeräte
40.00 m2

D42
Div. Fallschutz-Material (EG)
40.00 m2

D41.1
Holzlager Schreinerei
18.06 m2

A03
Du M
13.16 m2

A07
WC M
11.39 m2

A01
WB M
12.45 m2

A05
Gard. M
80.11 m2

A11
TrocknungsR.
17.28 m2

3
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L

Wand (optional)

OL

Luftraum

OL

B04
Büro
43.80 m2

B02
Sitzungszimmer
18.26 m2

B03
Lager
12.17 m2

A04
Du F
3.92 m2

A02
WB F
9.48 m2

A06
Gard. F
13.20 m2

G01.2
Haustechnik
16.75 m2

B03
Abstellr.
13.45 m2

6

4
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3

Grundriss DG 1:200

TRAGWERKSKONZEPT

Die zweigeschossige Halle wird durch einen Dachträger aus
Brettschichtholz überspannt. Dieser wird durch zwei Stützen
bei den Aussenwänden getragen. Seitlich an diesen Stützen
befinden sich Zangen, die diesen Dachträger (Zwischen-
boden) einspannen. Diese sind Teil der Stützen, die den
Doppelträger tragen, der die beiden Aussenstützen wie eine
Zange umschliesst. Diese Doppelträger, wie auch der
Dachträger,  werden noch zusätzlich in der Mitte durch eine
V-Stütze getragen.
Ausgesteift wird die Binderkonstruktion über eine V-Stütze in
der Halle, sowie durch die Scheibenwirkung der
Rippendecken und Zwischendecken, sowie den Wand-
scheiben.
Entsprechend dem gegebenen Raster, erhalten wir so ein
durchgängiges effizientes Bindertragwerk.

Grundriss OG 1:200

FARBKONZEPT

Verkleidung Fassade - Rhomboidschalung aus sägeroher Fichte, vorvergraut
Träger/Stützen - BSH Fichte/ Tanne natur unbehandelt
Fenster - Fichte/Tanne Natur behandelt
Tore/ Sektionaltor (teilweise mit Fenster) - Metall grau RAL 7048
Rafflamellenstoren, Führungsseile, Wetterschenkel - RAL 7048
Dachrandblech - verzinktes Blech CNS
Dachbelag - extensive Begrünung mit Solarpaneelen

Betonsockel/ Stützmauern Kopfbau - Sichtbeton

Innenraum:
Decken (gegen unbeheizt) - Untersicht OSB Platte
Decken - Untersicht 3-Schichtplaten 27mm C/C

offen geführte Installationen unter der Decke

In Kantine und Büro abgehängte Deckensegel mit Akustik-Elementen
Boden - Linoleum unifarben dunkelgrau.

Duschbereich - Plattenbelag, Keramik weiss 15x15 Duschtrennwände/ WC-Trennwände
- Milchglas, alternativ GK- Wände mit Plattenbelag
Boden Duschbereich - Plattenbelag (Feinsteinzeug Natursteinfarbe)

Boden Werkstätten/ Hallen - Monobeton

DACHAUFBAU UNBEHEIZT
Flachdach Begrünung
Flachdachabdichtung
Gefällsdämmung 1.5%       80-120 mm
Überdämmung Lamba Roof            100 mm
Bauzeitabdichtung
3-Schichtplatte C/C                  27 mm
Rippe GL24h       100/280 mm

AUSSENWAND UNBEHEIZT
Riegelkonstruktion DUO C24  120 mm
Lattenrost horizontal      30 mm
Holzschalung vertikal     25 mm

GESCHOSSDECKE GEGEN UNBEHEIZT
3-Schichtplatte C/C      34 mm
Rippe GL24h            120/360 mm
Ausgedämmt mit Mineralwolle  280 mm
OSB pressverleimt       25 mm

BODEN WERKSTÄTTEN
Monobeton      180 mm
Perimeterdämmung    120 mm
Magerbeton/Kiesbett

LAGER

WERKSTATT

AUSSENWAND GEDÄMMT (Minergie P)
U-Wert_0.14 W/m2K
Faserzementplatte       15 mm
Inst. Ebene Mineralwolle     60 mm
OSB 4        15 mm
Cellulose     280 mm
Fermacell        15 mm

(Verkleidung wenn Wand nicht hinter Sockel)
Fassadenbahn
Lattenrost vertikal
Holzschalung horizontal    25 mm
(Wenn Wand hinter Sockel verläuft)
Sockel Stahlbeton
Abdichtung
Perimeterdämmung

FENSTER
U-Wert, g-Wert gemäss Wärmedämmnachweis
3-fach Isolierglas
Holzfenster
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